
Rentnerleben

Rentnerleben – Rentner leben

Seitdem ich schlicht nur Rentner bin,

surft mein Leben mit mir dahin.

Vorher ritt ich selbst die Wellen,

konnte die Weichen und Fallen stellen,

Heute treibt mich schnöde Arbeit nicht an,

bin da stur, wie Treibholz im Ozean.

Fröne vergnügt in allen Blödsinns-Sachen, 

die mir unendlich viel Freude machen.

Kam ich früher erschöpft von der Schicht,

schreib ich heute ein romantisches Liebesgedicht.

Hatte ich früher Malloche, wie wild,

male ich heute halt eben ein Bild.

Blieb ich früher ausgelaugt und erschöpft zuhaus,

zieht s mich heute zu fröhlichen Freunden hinaus.

War die Lust schon mal fast wie eine Last,

macht Liebe heute unendlich viel Spass.

Ich muss mich mit meinen Kanten und Ecken

vor niemandem mehr taktisch verstecken,

kann reden , was aus meinem Schnabel so kommt

und tu das auch meistens, eifrig und prompt.

Kurzum:

Den Rentner geb ich nicht mehr her.

Er gefällt mir eben viel zu sehr.

Wolfgang 30.8.2010
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